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Wenn alle Brünnlein fließen….. – am Starenschloss





Auf ein Wort
Sehr geehrte Damen und Herren, 
                            liebe Freundinnen und Freunde,

geht es Ihnen auch wie mir, und Sie haben keine Freude mehr 
daran, Nachrichten zu hören oder die Zeitung zu lesen? Wir 
werden überflutet von schlechten Meldungen. Da gibt es Kriege, 
Aufstände und Hungersnöte in vielen Regionen der Welt, Unwetter 
und Erdbeben und Menschen, die darunter leiden. 
Und da gibt es den Klimawandel, der dazu geführt hat, dass 
wir bereits am 1. August dieses Jahres das verbraucht haben, 
was die Natur in einem ganzen Jahr nachwachsen lassen kann. 
Wahrscheinlich wehrt sich unsere Welt mit den immer krasseren Temperaturschwankungen 
und Dürre- und Starkregenzeiten gegen den Raubbau, der menschengemacht ist. Das 
sollte doch allmählich alle aufwecken und darüber nachdenken lassen, wie wir das Alles 
aufhalten oder zumindest verlangsamen können. 
In welch einer Welt sollen unsere Enkel und Urenkel sonst groß werden?
Und jetzt noch etwas Erfreulicheres: wir haben viele Termine für gemeinsame
Aktivitäten geplant. Ich hoffe, wir sehen uns?
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Herzlichst
Ihre Margret Hahn

            Gänseessen am 15. November 2023, 18 Uhr
Es ist wieder Herbst. Für ein gemeinsames Abendessen haben wir 
                          im Langerfelder Hof, Öhder Straße
für uns reserviert. 
Da der Koch sich gern vorbereiten möchte, brauchen wir Ihre Anmeldung bis zum 10.11.2023 
mit der Angabe, ob Sie Gans oder nach Karte essen möchten.            M.H.

            Glühweintrinken am 8. Dezember 2023, 18 Uhr
Wir freuen uns auf ein Treffen mit Ihnen n unserer Geschäftsstelle oder auf dem Hof.

       
          M.H.

Teilnahme auf eigene Gefahr.
Alle Wege sind Rundwege, wir kommen also wieder an unseren Autos an!
Wichtig sind: Gute Laune und festes Schuhwerk, und vielleicht etwas zu Trinken.
Wir freuen uns auf die Wanderungen!                                                                    B.S.

Hier die Termine für die nächsten Wanderungen 
Treffpunkt grundsätzlich um 10.30 Uhr auf dem Parkplatz Am Timpen (am Gartenhallenbad) 
- mit oder ohne Auto - wir bilden Fahrgemeinschaften. Pausenstationen werden meistens eingeplant!

Termin Streckenlänge Wo?

15.10.2023 5,5 km Spieckern, Obersondern
12.11.2023 5 km Königsfeld, Grimmelsberg
Dezember  keine Wanderung
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Besichtigung der Bandweberei Kafka
Wir möchten mit Ihnen gemeinsam 

am 16. September 2023, 14 Uhr,

die Bandweberei Kafka in der Öhder Str. 47-49 besuchen und uns das „produzierende Museum“ 
bei Führungen in zwei kleinen Gruppen à 10 Personen zeigen lassen.

Wir treffen uns vor Ort um 13:45 Uhr. 
Die Kosten betragen 10 € pro Person (11 € für Nichtmitglieder), beinhalten die Führung und Kaffee 
und Kekse und sind vor Ort zu begleichen.

Eine Anmeldung ist wegen der geringen Kapazität bis zum 11. September 2023 erforderlich.
          M.H.

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL

Brauereibesichtigung
Bei einer einstündigen Führung durch die Erzquell-Brauerei Bielstein, die von fachkundigen Mitar-
beitern geleitet wird, sehen wir alle Stationen der Produktion vom Sudhaus bis zur Abfüllung- An-
schließend haben wir bei einem kleinen Imbiss im Braustübchen die Gelegenheit, die Bierspezia-
litäten und alkoholfreien Produkte der Brauerei zu verkosten.

Wir fahren                                am 20. Oktober 2023, 16.30 Uhr,
an der Bushaltestelle Am Timpen ab und sind ca. 23 Uhr wieder zu Hause.
Die Kosten betragen 50 € für Mitglieder, 55 € für Nichtmitglieder.

Eine Anmeldung bis zum 20. September ist erforderlich.                M.H.

Bochumer Weihnachtsmarkt
Wir möchten mit Ihnen zusammen den Weihnachtsmarkt in der Bochumer Innenstadt besuchen. 
Hübsch dekorierte und gut bestückte Stände laden zum Flanieren ein. Besonders beeindruckend 
ist die Hochseilshow des Weihnachtsmannes, der um 17 Uhr an einem Seil zwischen der Sparkas-
se und dem Kortum-Karree auf das Festgelände schwebt.
Wir fahren                                    am 1. Dezember 2023, 14 Uhr,
an der Bushaltestelle Am Timpen ab und sind ca. 20 Uhr wieder in Langerfeld.
Die Kosten betragen 18 € für Mitglieder, 20 € für Nichtmitglieder.

Eine Anmeldung bis zum 15. Oktober ist erforderlich.       M.H.

Literatur in der Stadt
Am 30. September 2023 findet von 10 bis ca. 20 Uhr auf dem Johannes-Rau-Platz  eine‘ Veran-
staltung statt, auf der sich Akteur*innen des Wuppertaler Literaturlebens präsentieren können.
Wir sind auch dabei und stellen das Programm unserer diesjährigen LangLese dort vor.

Natürlich würden wir uns über reges Interesse freuen.
        M.H.
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Die Tönniesstraße wird zur Fahrradstraße!
Hoffentlich sind damit die Sorgen der Anwohner*innen 
Geschichte, dass in dieser unübersichtlichen Straße 
– teilweise ohne Bürgersteig – Fußgänger*innen und 
Radfahrer*innen zu Schaden kommen. Denn immer 
wieder nehmen Autofahrer*innen die Abkürzung, um 
dem Verkehr in anderen Straßen auszuweichen, obwohl 
es sich immer schon um eine Anliegerstraße handelt.
    
  M.H.

Erste Fahrradstraße in Langerfeld

Auch in Langerfeld fehlt es an Platz für 
Grundschulkinder – wie überall in Wupper-
tal. Das betrifft nicht nur die Räume für die 
neuen Erstklässler*innen, sondern auch die 
Unterbringung der Betreuungsgruppen im 
Offenen Ganztag. 
Da müssen neue Gebäude oder Gebäude-
erweiterungen her! Dass das natürlich nicht 
auf Kosten des Pausenhofs gehen darf, ist 
angesichts der Tatsache doch klar, dass 

Kinder zum Ausgleich für’s Stillsitzen im Unterricht Bewegungsmöglichkeiten brau-
chen. Wäre es da nicht besser, man würde findige Architekten damit beauftragen, 
den ehemaligen Container-Kindergarten am Spielplatz Leibusch über den Abhang 
mit der Grundschule Dieckerhoffstraße zu verbinden? Vielleicht lassen sich die dort 
noch vorhandenen Container ja sogar nutzen, evtl. auch aufstocken?
Wie auch immer, auf jeden Fall muss etwas passieren!
      M.H.

Es fehlen Grundschulplätze

Nach langen Jahren mit Leerstand, Abriss 
und Neubau ist endlich wieder Leben in die 
Hauptschule Dieckerhoffstraße eingekehrt. Mit 
Beginn des Schuljahres 2023/2024 bezog die 
Wichlinghauser Hauptschule am 7. August das 
Gebäude.
Wir wünschen Lehrer- und Schülerschaft 
einen guten Start!
   
                                                 M.H.

Endich ist es so weit!
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Die Langerfelder Feuerwehr war dabei!

Während eines Alarms erlitt ein Langerfelder 
Feuerwehrmann im August 2022 in der Wache 
einen Herzstillstand. Nur durch den Einsatz 
eines Defibrillators überlebte er. Das Gerät 
der Feuerwehr war allerdings auf einem 
Einsatzfahrzeug unterwegs, so dass man auf 
den Defi im Gartenhallenbad zurückgreifen 
musste. 
Das war der Anlass dazu, dass die Jackstädt-
Stiftung dem stadtweiten Förderverein der 
Freiw. Feuerwehr Geld für die Anschaffung 
von Defibrillatoren für alle 14 Gerätehäuser der 
Freiw. Feuerwehren in Wuppertal spendete.
Und natürlich wurde der Langerfelder Löschzug auch bedacht.                 M.H.

Warum eigentlich?
In der Langerfelder Straße – gegenüber der 
Einmündung Klippe – steht seit längerer Zeit 
bereits eine Baustelle still. Das ist natürlich 
Sache des Bauherrn. Die Beeinträchtigungen, 
die die Passant*innen und Nachbar*innen 
dadurch erleiden, sind aber ganz und gar nicht 
in Ordnung! Der halbe Gehsteig ist durch das 
Gerüst belegt und erschwert den Durchgang 
für Fußgänger*innen mit Kinderwagen oder 
Rollstühle. Außerdem verleitet der Bauzaun 

offensichtlich auch viele Mitmenschen, ihren Müll einfach dahinter zu werfen. Aktuell 
ist gerade zwar aufgeräumt und gesäubert worden, aber es ist zu befürchten, 
dass die Sauberkeit nicht lange anhält. Unsere Anfrage und Beschwerde an das 
Ordnungsamt blieb leider unbeantwortet.       
      M.H.

Die Bahn hat Verspätung – auch beim Tunnelbau
Die Deutsche Bahn teilte mit, dass der Baubeginn 
am 3-Röhren-Tunnel im Leibusch voraussichtlich 
erst Anfang 2027 erfolgen wird – statt 2024, wie 
ursprünglich geplant. Grund ist eine vorliegende Klage 
gegen den Planfeststellungsbeschluss. Der Kläger, 
der Förderverein Wupperschiene, habe das allerdings 
nicht beabsichtigt, sagt dessen Vorsitzender.
Das heißt aber auch, dass die Anlage der 
Langerfeldtrasse, die durch die dritte Tunnelröhre 
führen soll, sich ebenfalls um drei Jahre verzögern 
wird.       
     M.H.
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Unter dem diesjährigen Motto 
„Bunte Heimat“ werden die 
Besucher in eine Welt der Literatur 
entführt, die die kulturelle Vielfalt 
und die emotionale Tiefe des 
Lebens in all seinen Facetten 
widerspiegelt.
Der Begriff „Heimat“ wird 
zweideutig zu betrachten sein: 
Einerseits ist Heimat der Ort der 
Möglichkeiten, der Zugänge, 
der Teilhabe, der Begegnung, 
des sich Auskennens und der 
Sicherheit. Heimat ist aber auch 
Herzraum oder Hoffnungsplatz. 
Andererseits ist Heimat auch 
durchaus schmerzhaft besetzt, 
gerade in der Ausgeschlossenheit 

von einer Gemeinschaft, der Ferne zu einem emotional empfundenen Ort, der 
möglichen engen Anbindung an überlebte Normen- und Wertesysteme oder eines 
überfrachteten nationalistischen Gebarens.
„Bunte Heimat“ soll genau dieses reflektieren: einen Ort, mit dem man möglichst 
herzlich verbunden ist und der zahlreiche Möglichkeiten bietet, der aber stetig für die 
zahlreichen unterschiedlichen Ausdrucksformen des Lebens geöffnet oder erhalten 
werden muss.
Wir führen Lesungen und Diskussionen und  Musikauftritte auf. Auch Gottesdienste, 
die Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag oder das bereits etablierte Literarische 
Quartett gehören dazu. 
Die Vielfalt der Akteur*innen wird gewährleisten, dass für jeden Geschmack etwas 
dabei ist, und das an verschiedenen Orten im Stadtteil.
Ob Sie ein leidenschaftlicher Buchliebhaber, ein Schreibenthusiast oder einfach nur 
neugierig auf das geschriebene Wort sind – das Langerfelder Lesefestival „Bunte 
Heimat“ verspricht eine gute Erfahrung für alle. Es wird nicht nur das Lesen gefeiert, 
sondern auch der Austausch von Ideen, das Kennenlernen von Kulturen und die 
Schaffung eines literarischen Dialogs.
Die Liste der Mitmacher*innen ist lang und enthält wieder viele bekannte und weniger 
bekannte Namen. Sie werden alle wieder auf unserem Plakat stehen und auch auf 
der Homepage von LangLese.de. 
Wir freuen uns über eine enge künstlerische Kooperation mit dem Literaturbüro 
NRW, dem Gerhard-Hauptmann-Haus, der Else-Lasker-Schüler Gesellschaft, dem 
Historischen Zentrum, der Bibliothek der Stadt Wuppertal und anderen. 
        
                Zahra El Otmany

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL
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Heimatkunde

1823 – also vor genau 200 Jahren – wurden erstmals Sitzbänke in die Alte 
Kirche eingebaut – sage und schreibe 37 Jahre nach Fertigstellung des Baus. 
Wie ungemütlich müssen bis dahin die Gottesdienste gewesen sein!

1873 – vor 150 Jahren – wurden im Neuen Viertel das Wilhelminenstift, ein von der 
Familie Caron gestiftetes Waisenhaus, und eine Schule auf der Klippe gegründet.

1923 – vor 100 Jahren – gab es einen Beschluss der Stadt Barmen, dass 
die Zweigstelle der Sparkasse, die Steuerhebestelle, die allgemeine 
Verwaltungsstelle – insbesondere für Melde-, Standesamts- und 
Kriegsgeschädigtensachen – sowie ein Polizeirevier als Verwaltungsstellen 
bestehen bleiben sollten. 

1923 – ebenfalls vor 100 Jahren – bat Pfarrer Möller die Kirchenbesucher um 
Vermeidung kleineren Papiergeldes auf dem Kollektenteller, da aufgrund der 
Inflation der Wert der kleineren Scheine in keinem Verhältnis zur Mühe des Zählens 
standen.

1973 – vor 50 Jahren – wurde das neue Pfarrzentrum mit Kindergarten und 
Jugendheim für die katholische Kirchengemeinde St. Paul in der Bornscheuerstraße 
eingeweiht. 
Die evangelische Kirchengemeinde weihte ebenfalls ihr neues Gemeindezentrum in 
der Bornscheuerstraße ein.

2003 – vor 20 Jahren – wurde der Umbau der Kreuzkirche von einer Kirche zu einem 
Wohnhaus mit 15 Wohnungen fertiggestellt. 
Bezirksvertretung und Bürger*innen wollten trotz gegenteiligen Beschlusses der 
Stadt das Wildgehege auf dem Ehrenberg erhalten. Seither wird es von Freiwilligen 
betreut.
An der Schwelmer Straße wurden die Gebäude der ehemaligen Firma TORNAX 
(Motorradwerke) abgerissen.
        
     M.H.
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Auch interessant

1766 war es ganz einfach: man musste sich nur entscheiden, in ein vornehmes oder 
in ein schlechtes oder geringes Wirtshaus zu gehen. Dann konnte man das Geld 
schon abgezählt mitnehmen.
      M. H. 
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Karin Rützenhoff   

 Steuerberatung 

Thüringer Straße 8 , 42389   Wuppertal 

Tel.: 0202 / 26 50 20 -0 

Fax: 0202 / 26 50 20 -18 

info@stb-ruetzenhoff.de  

 www.stb-ruetzenhoff.de 

Steuerberatung ist Vertrauenssache 

Fleur                                       
Florale Werkstatt  Fon: 0202 - 42988555 
Nicol Messerle Fax: 0202  - 42988556            
Schwelmerstr. 200   info@fleur-wuppertal.de    
42389 Wuppertal   www.fleur-wuppertal.de 

Eventfloristik 
Hochzeit 
Deko & Accessoires 
Garten 
Trauer @nicolmesserle www.facebook.com/fleurwuppertal 
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Das Wupper-Stipendium
Die Gesamtschule Langerfeld ist wieder mit dabei!

Semih A., Schüler der Jahrgangsstufe Q2, ist 
frischgebackener Stipendiat und erhält in diesem 
Jahr das Wupper-Stipendium der Bergischen 
Universität Wuppertal. Herzlichen Glückwunsch! 
Das Wupper-Stipendium ist ein Stipendium 
der Bergischen Universität und richtet sich an 
Oberstufenschüler*innen aus dem Bergischen 
Städtedreieck, die aktiv am Projekt Talentscouting 
der Bergischen Universität teilnehmen. Es 
umfasst finanzielle und ideelle Förderung in vier 
Potentialfeldern: Stärken stärken, Berufstätigkeit 
vorbereiten, Interessen vertiefen sowie Kultur 
erleben und Gesellschaft gestalten. Das Programm 
bietet verschiedene Veranstaltungen und läuft 
über einen Zeitraum von zwei Jahren. Ermöglicht 
werden die Stipendien durch den Rotary Club 
Wuppertal-Süd und die Dr. Werner Jackstädt-
Stiftung.
Melina G., die das Stipendium im vergangenen Jahr 
innehatte, wurde wie alle anderen aus der letzten 
Förderrunde in feierlichem Rahmen im Gästehaus 
der Bergischen Universität verabschiedet. 
Gleichzeitig wurden die neuen Stipendiat*innen u.a. von der Prorektorin für Studium 
und Lehre, Frau Prof. Dr. Susanne Buch, und Frau Dr. Christine Hummel, Leiterin der 
Zentralen Studienberatung, willkommen geheißen.
Semih, der wie Melina seit der Einführungsphase regelmäßig an den monatlichen 
Sprechstunden im Rahmen des Talentscoutings teilnimmt, kann sich auf interessante 
Veranstaltungen, Workshops zu vielen verschiedenen Themen und finanzielle 
Unterstützung freuen.
Die Stipendiat*innen, die besonders leistungsstark sind und ihren Bildungsweg sehr 
motiviert und engagiert gestalten, werden nach Eingang der Bewerbungsunterlagen von 
einer unabhängigen Jury ausgewählt. Alle nehmen an ihren Schulen aktiv am Projekt 
Talentscouting teil, das an der Gesamtschule Langerfeld seit März 2018 für Schülerinnen 
und Schüler der gymnasialen Oberstufe angeboten wird und sich großer Beliebtheit 
erfreut.
Wir freuen uns sehr, dass mit Semih bereits zum vierten Mal ein Kandidat der 
Gesamtschule Langerfeld das Wupper-Stipendium erhält!
        
         Gesamtschule Langerfeld

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL
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Was macht die Bushaltestelle auf dem Schulhof?

Auf dem Schulhof unserer Schule steht seit dem 15.6.23 eine Bushaltestelle der 
WSW. Was macht aber die Bushaltestelle auf dem Schulhof?
Durch das Programm „Aufholen nach Corona“ des Schulministeriums NRW konnte 
unsere Schule viele neue Pausenspielgeräte anschaffen, um das Sozialverhalten und 
die Grobmotorik der Kinder zu fördern. Nach den Wünschen des Schülerparlaments 
wurden u.a. neue Fahrzeuge angeschafft. Ein Erstklässler, der ein großer Fan von 
Bussen, Haltestellen und vom allgemeinen Verkehr ist, hatte sich außerdem eine 
Bushaltestelle für den Schulhof gewünscht. Wozu sollte die Bushaltestelle auf dem 
Schulhof verwendet werden? Dazu hatte niemand eine Idee, deshalb wurde der 
Wunsch zurückgestellt.  

In der nächsten Schülerparlamentssitzung meldeten die Klassensprecher:innen 
zurück, dass viele Kinder Interesse am Fahren mit den Fahrzeugen haben, aber 
kein Kind möchte sich freiwillig abwechseln. Gemeinsam wurde im Schülerparlament 
eine Lösung für dieses Problem gesucht. Die Klassensprecherin einer zweiten 
Klasse hatte schließlich die rettende Idee: Wir 
brauchen eine Haltestelle, an der Kinder warten 
müssen, die ein Fahrzeug nutzen wollen. 
Wenn ein Kind mit seinem Fahrzeug eine 
Runde auf dem Schulhof gefahren ist, kommt 
es wieder an der Haltestelle an und muss sich 
abwechseln. Die WSW war nach einem sehr 
unkomplizierten Kontakt sofort bereit, uns eine 
mobile Bushaltestelle zu schenken. Unser 
spezieller Dank gilt Herrn Tuncer von der WSW 
für seine Kooperation.
 
Die Bushaltestelle wurde von allen Kindern 
begeistert begrüßt, insbesondere der Erst 
klässler, der diesen Wunsch geäußert hatte, hat 
sich riesig gefreut. Da die Bushaltestelle noch 
drehbare Hüllen für Informationstafeln enthält, 
hat auch unser Fahrzeugplan einen guten Platz 
gefunden, so dass alle Kinder immer wissen, 
welche Klasse gerade die Fahrzeuge nutzen 
darf. 

                   Christine Jarisch, Schulleiterin 

LANGERFELD AKTUELL · LANGERFELD AKTUELL
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Unsere Kontaktdaten: 
Tel. 60 06 20, Fax 25 03 911, E-Mail: info@langerfeld.de, Schwelmer Str. 91

Samstag 9.9.2023
Tag der offenen Tür bei der Feuerwehr

Samstag 16.9.2023, 14 Uhr
Besichtigung der Bandweberei Kafka (siehe Seite 5)
Anmeldung erforderlich

Donnerstag 21.9.2023, 19:30 Uhr
Bürgerstammtisch in der Gaststätte Ana Capri, Schwelmer Str. 56

Samstag 30.9.2023, 10 – 20 Uhr
„Literatur in der Stadt“, Joh.-Rau-Platz (siehe Seite 5), 

Freitag 20.10.2023, 16:30 Uhr
Fahrt zur Erzquell-Brauerei Bielstein (siehe Seite 5)
Anmeldung erforderlich

Sonntag 29.10.2023 bis Sonntag, 19.11.2023
LangLese, das Langerfelder Lesefestival (siehe Seite 11)

Mittwoch 15.11.2023, 18 Uhr 
Gänseessen im Langerfelder Hof (siehe Seite 3), 
Anmeldung erforderlich

Sonntag 19.11.2023, 12:30 Uhr
Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 
am Ehrenmal Wilh.-Hedtmann-Str.

Freitag 1.12.2023, 14 Uhr,
Fahrt zum Bochumer Weihnachtsmarkt (siehe Seite 5)
Anmeldung erforderlich

Freitag 8.12.2023, 18 Uhr
Glühweintrinken im Bürgerverein (siehe Seite 3)

Sonntag 17.09.2023 
Sonntag 15.10.2023 
Sonntag 12.11.2023 
Wanderungen (siehe Seite 3)

Kennen Sie
Langerfeld ?

Auflösung aus dem letzten Heft: 
Langerfelder Str 129 - Innenhof

Wo ist das?



19



Abs.
Bürgerverein Langerfeld e.V.
Schwelmer Str. 91
42389 Wuppertal


